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Hier hangelt Collin von der Techentiner Einrichtung

Kinder von der Kita Koboldland beim Hangeln

Als Regenwurm durch die Erde  
bei der Kindergartenolympiade des TSV

Am 08. April fand die nunmehr 9. Auflage der Kindergarten-
olympiade in Goldberg statt - organisiert von der Abteilung 
Gymnastik des TSV Goldberg.
Wie auch in den Jahren zuvor waren Kindereinrichtungen 
des Amtsbereiches eingeladen. Und so fanden sich die Er-
zieher aus dem „Zwergenland“ Techentin, die Tagesmuttis 
aus Wendisch Waren, die Betreuer aus dem „Sonnenland“ 
Dobbertin, der Kindertagestätte „Storchennest“ Mestlin und 
aus den beiden Goldberger Einrichtungen mit ihren Lütten 
(über 60) zu diesem sportlichen Termin in der Turnhalle ein. 
Bei der Gestaltung der Stationen hatte Karina Nast - Übungs-
leiterin der Krümelsportgruppe des TSV - wieder viele Ideen 
umgesetzt, gebastelt oder zusammengetragen. Wie immer 
waren Mut, Koordination und Orientierung aber auch Kraft 
und Balance gefragt. Mit einer standesgemäßen Erwärmung 
durch Karina Nast wurden die Kinder auf Temperatur gebracht 
und in den sportlichen Vormittag gestartet. 
In diesem Jahr warteten sieben Stationen auf ihre Erstürmung 
und Bewältigung und was uns Erwachsenen so einfach er-
scheint ist für viele Kinder eine echte Herausforderung. 
Robben und Krabbeln wie ein Regenwurm in der Erde, an 
die Oberfläche tauchen und wieder hinunter rutschen wartete 
bei Nummer 1. Bei den nächsten beiden Stationen waren 
Hüpfen und Springen auf Kästen, Trampolin, Barren und 
Hockwende gefragt. Auch eine Fußballstation - entworfen 
und betreut von Mario Werner - war wieder dabei. Schnel-
ligkeit und Zielgenauigkeit wurden hier besonders gefordert. 
Danach hieß es auf in den Dschungel - hangeln am Reck und 
springen sowie abseilen mit der Seil-Liane. War gar nicht so 
leicht den richtigen Punkt für den Absprung zu finden. „Alles 
was rollt“ war das Motto der sechsten Station - hier waren die 
Kids auf dem Rollbrett im Tunnel und später mit dem Roller 
im Slalomparcour unterwegs. Dass die Kinder „Fit wie ein 
Turnschuh“ sind, stellten sie zum Abschluss nochmals unter 
Beweis - Tennisringe transportieren, Reifen überstreifen und 
Bälle auf Tüchern balancieren. Rund um sportliche Heraus-
forderungen für Kinder und Betreuer, die aber in einzelnen 
Teilen und mit entsprechender Fantasie einfach in den Ein-
richtungen ausprobiert werden können. 
Alle Kinder waren mit Feuereifer dabei, ermuntert von ihren 
Betreuerinnen und auch vielen Elternteilen und Großeltern, 
die eifrig unterstützten und mitmachten. Zwischendurch gab 
es aber eine Pause, damit sich die Kinder bei Obst und Ge-
tränken stärken konnten. Für alle Kitas gab es noch eine Teil-
nahmeurkunde für die Einrichtung zur Erinnerung an diesen 
schönen gemeinsamen Tag.

Zum Abschluss noch ein Dankeschön an alle fleißigen Helfer, 
Betreuer und Transporteure, die dazu beigetragen haben, 
dass die Kinder gemeinsam einen schönen sportlichen Tag 
verbracht haben - insbesondere auch den Handballmännern, 
die am Vorabend das „Feld“ räumten, um den Aufbau zu 
ermöglichen.

Jana Egg-Fleischer

 Lesen Sie weiter auf Seite 4!     
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Öffnungszeiten im Rathaus am Samstag
Mai Juni Juli 
09.05.2015 06.06.2015 04.07.2015 
9:00 - 11:00 Uhr 9:00 - 11:00 Uhr 9:00 - 11:00 Uhr

Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz
Lange Str. 67, 19399 Goldberg
www.amt-goldberg-mildenitz.de
Rathaus
Telefonnummer Zentrale:  038736/8200
Fax:   038736/82036 
Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter  82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de

Frau Cornehl Heimatbote/Archiv 82012 E-Mail: k.cornehl@amt-goldberg-mildenitz.de

Kämmerei
Frau Hellmann Amtsleiterin 82022 E-Mail: h.hellmann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Will Steuern 82032 E-Mail: m.will@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Becker Finanzbuchhaltung 82028 E-Mail: n.becker@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski Vollstreckung 82020 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Nehrkorn Vollstreckung 82020 E-Mail: r.nehrkorn@amt-goldberg-mildenitz.de

Ordnungsamt/Soziales/Bürgeramt
Herr Kinski Amtsleiter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin,
 Gewerbe- und Friedhofsangelegenheiten 82014 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Labahn Ordnungsamt, Fundbüro, Fischereischeine 82025 E-Mail: v.labahn@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger Einwohnermeldeamt 82021 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Beck Standesamtswesen 82019 E-Mail: e.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Rohdaß Barkasse, Kita 82016 E-Mail: h.rohdass@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann Wohngeld, Befreiung 
 v. d. Rundfunkgebührenpflicht 82017 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude des ehemaligen Amtes Mildenitz 
Telefonnummer Zentrale:  038736/8200
Fax:  038736/82043

Hauptamt
Frau Marschall Amtsleiterin 82040 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt stellv. Amtsleiterin, Personal, Schulen 82042 E-Mail: l.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Lohn und Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de

Bauamt
Herr Wüster Amtsleiter 82050 E-Mail: g.wuester@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler stellv. Amtsleiterin 82053 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß Bauverwaltung 82054 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gorny Bauverwaltung, Gebühren, Beiträge  82051 E-Mail: b.gorny@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann Liegenschaften 82055 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse Gebühren, Beiträge, Homepage 82046 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag: 07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385/50000
Die Anmeldung von Krankentransporten 
erfolgt über die Leitstelle. 0385/5000217
Polizeiinspektion Parchim 03871/6000
Polizeistation Goldberg 038736/40797
Polizeirevier Plau a. See 038735/8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173/9645900
WEMAG 0385/755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736/41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736/41853

Der nächste Heimatbote erscheint am 12. Juni 2015.
Die Beiträge für die Informationsteile sind bis zum 04. Juni 2015 bei  

der Amtsverwaltung abzugeben. Anzeigenschluss ist am 04. Juni 2015.
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Touristinformation und Klosterladen im Kloster Dobbertin
Am Kloster, 19399 Dobbertin

Öffnungszeiten: tgl. 11:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 038736 86121 oder 41133 
Homepage: www.waelder-seen-mehr.de 

Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e. V. - Sitz Lübz

Schuldnerberatung
Berater: Herr Hahnel
am:  18.05.2015 am:  11.05.2015
 15.06.2015   08.06.2015

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
von 10:00 Uhr - 15:00 Uhr von 10:00 - 15:00 Uhr
im Amt Goldberg-Mildenitz im Gemeindebüro 
Raiffeisenstr. 4 Marx-Engels-Platz 2

Frau Irmgard Drevs ist von 14:00 bis 15:30 Uhr Ansprechpartner 
für Versicherte der Deutschen Rentenversicherung Bund/Nord 
und der Knappschaft Bahn-See.

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte 
Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, dem 26.05.2015 
im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäude, Raiffeisenstr. 4 
von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr statt.
Individuelle Termine sind nach tel. Absprache mit Frau A. Mar-
schall 038736 82040 möglich.

Elke Beckendorff
Gleichstellungsbeauftragte 

Sprechstunde des Jugendamtes Parchim im Amt Goldberg-
Mildenitz
Frau Ehlers

Die Sprechstunde in Goldberg fällt bis auf weiteres aus.

Für Terminvereinbarungen können Sie mich am:
Dienstag:  von 09:00 - 12:00 Uhr und 
 von 13:30 - 17:00 Uhr
Freitag:  von 09:00 - 12:00 Uhr

im Jugendamt Parchim, Putlitzer Str. 25, 19370 Parchim 
oder telefonisch unter 03871 722-5168 erreichen!

Sitzungstermine der Gemeindevertretungen 2015

Gemeinde Mai 
Dobbertin 18.05.2015, 19:00 Uhr
 Feuerwehr Dobbertin
Mestlin 07.05./20.05.2015, 19:00 Uhr
 Begegnungsstätte der Gemeinde
Techentin 26.05.2015, 19:00 Uhr
 Versammlungsraum in Techentin
Neu Poserin 27.05.2015, 19:00 Uhr
 Dorfgemeinschaftshaus Sandhof

Natur-Museum Goldberg, Müllerweg 2, Tel. 41416
E-Mail: Museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten 01.05.2015 - 31.10.2015
Mo., Die., Mi., Fr., Sa.,  10:00 - 16:00 Uhr
So. 13:00 - 16:00 Uhr

Sonderausstellung
Handwerk in Goldberg
Uhrmacherhandwerk, Friseurhandwerk
Mai - September

Stadtbibliothek Goldberg, 
Müllerweg 2, Tel. 41970
Öffnungszeiten Mo. u. Do. 15:00 - 19:00 Uhr
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Dankeschön

Am Dienstag, dem 8. April lud die Walter-Husemann-Schule 
in Goldberg zur alljährlichen Kinderolympiade ein. Natür-
lich ließen es sich die Kinder aus dem „Storchennest“ nicht 
nehmen, daran teilzunehmen. Nach der gemeinsamen 
sportlichen Begrüßung mit allen Kindern, bei dem sich kräf-
tig aufgewärmt wurde, konnten die Kinder nun bei vielen 
verschiedenen Stationen ihre Kraft und Beweglichkeit aus-
probieren und beweisen. So konnten sie zum Beispiel mit 
dem Roller Slalom fahren, Fußbälle schießen, wie Tarzan an 
einer „Liane“ durch die Luft schwingen, Trampolin springen, 
klettern und vieles mehr. Belohnt wurden die Leistungen der 
Kinder mit einer Urkunde die sie stolz ihren Freunden und 
Erziehern im Kindergarten präsentierten.  
Wir bedanken uns bei den Organisatoren der Kinderolym-
piade für den schönen Tag und freuen uns schon jetzt aufs 
nächste Jahr. 

Team Kita „Storchenest“

Lianenschwung von Ole aus Dobbertin

Stärkung in der Pause hier die Mestliner Kinder

Kitakinder der Stiftung Rohlacks feuern an

Bereich Goldberg ...................................... Notdienst- Tel. Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte
Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte haben sich geändert (täg-
licher wechselnder Bereitschaftsdienst). Die Angaben finden Sie 
in der aktuellen Tagespresse und bei uns auf der Internetseite.

Bereitschaftspläne der Apotheken
04.05.15 - 10.05.15
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112 .................  038736 40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14 ..................................  038735 44595
außerhalb der Zeiten 
Buchholz-Apotheke Parchim, Bucholzallee 2 .................... 03871 267747
11.05.15 - 17.05.15
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ...............................   038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ..........................  038457 22322
außerhalb der Zeiten
Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, Blutstr. 14 ....................... 03871 226297
18.05.15 - 22.05.15 
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77 .................... 038736 42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42 ................................  038735 42196
außerhalb der Zeiten 
Apotheke im Parchim-Center, 
Ludwigsluster Str. 29  .......................................................... 03871 81355
23.05.15 - 25.05.15 
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112 .................  038736 40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14 ..................................  038735 44595
außerhalb der Zeiten 
Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1 ........................... 03871 6249-0
26.05.15 - 31.05.15 
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................................  038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ..........................  038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1 ........................... 03871 6249-0
01.06.15 - 07.06.15
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112 .................  038736 40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14 ..................................  038735 44595
außerhalb der Zeiten 
DocMorris-Apotheke Parchim, Leninstr. 23 ......................  03871 441005
08.06.15 - 14.06.15
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................................  038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ..........................  038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Moltke-Apotheke Parchim, Lange Str. 29 ........................... 03871 6245-0

Aufforderung zur Hundesteueranmeldung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
sehr geehrte Hundebesitzer,

die Mitarbeiter des Ordnungsamtes des Amtes Goldberg-Mil-
denitz  werden in den kommenden Wochen eine Kontrolle aller 
Haushalte bzw. Grundstücke auf vorhandene  Hunde vornehmen.
Hundebesitzer, die Ihrer Verpflichtung zur Anmeldung des 
Hundes noch nicht nachgekommen sind, wird bis zum 29.05.2015 
die Möglichkeit eingeräumt dies nachzuholen.
Sollten Hundebesitzer diese Frist verstreichen lassen, wird dies 
mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahndet.
Hundesteueranmeldungen bekommen Sie im Rathaus oder auf 
der Homepage www.amt-goldberg-mildenitz.de.

M. Kinski
Ordnungsamt
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Haushaltssatzung des Amtes Goldberg- 
Mildenitz für die Haushaltsjahre 2015/2016

Aufgrund der §§ 45 ff. der Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss des Amtsausschusses 
vom 02.03.2015 und mit Genehmigung des Landrates des Land-
kreises Ludwigslust-Parchim als untere Rechtsaufsichtsbehörde 
folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2015/2016 wird
  Beträge in Euro
   in 2015  in 2016
1. im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der 
  ordentlichen Erträge auf 1.629.200 1.637.600
  der Gesamtbetrag der 
  ordentlichen Aufwendungen auf 1.628.300 1.611.300
  der Saldo der ordentlichen 
  Erträge und Aufwendungen auf 900 26.300
 b) der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Erträge auf 0 0
  der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Aufwendungen auf 0 0
  der Saldo der außerordentlichen 
  Aufwendungen und Erträge auf 0 0
 c) das Jahresergebnis vor 
  Veränderung der Rücklagen 900 26.300
  die Einstellung der Rücklagen auf 0 0
  die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 0
  das Jahresergebnis nach 
  Veränderung der Rücklagen auf 900 26.300
2. im Finanzhaushalt
 a) die ordentlichen Einzahlungen 
  auf 1.625.700 1.630.700
  die ordentlichen Auszahlungen 
  auf 1.632.800 1.628.100
  der Saldo der ordentlichen Ein- 
  und Auszahlungen auf -7.100 2.600
 b) die außerordentlichen 
  Einzahlungen auf 0 0
  die außerordentlichen 
  Auszahlungen auf 0 0
  der Saldo aus außerordentlichen 
  Ein- und Auszahlungen auf 0 0
 c) die Einzahlungen aus 
  Investitionstätigkeit auf 136.900 0
  die Auszahlungen aus 
  Investitionstätigkeit auf 198.200 19.800
  der Saldo aus Ein- und 
  Auszahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf -61.300 -19.800
 d) die Einzahlungen aus 
  Finanzierungstätigkeit 71.100 20.000
  die Auszahlungen aus 
  Finanzierungstätigkeit 2.700 2.800
  der Saldo aus Ein- und 
  Auszahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit 68.400 17.200
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

 in 2015 in 2016
Der Höchstbetrag der Kredite zur 
Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
wird festgesetzt auf  162.000 EUR 163.000 EUR

§ 5
Amtsumlage

Die Amtsumlage wird auf 23,180 v. H. in 2015 und auf 23,283 v. 
H. in 2016 der Umlagegrundlagen festgesetzt. 
Absolute Beträge: 2015 = 1.163.000 EUR; 2016 = 1.168.100 EUR.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
23,515 Vollzeitäquivalente (VzÄ) in 2015 und 23,515 Vollzeitäqui-
valente (VzÄ) in 2016.

§ 7
Eigenkapital 

Nach vorläufigen, ungeprüften Angaben betrug 
der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres  0,00 EUR.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt  0,00 EUR 
und zum 31.12. des Haushaltsjahres  0,00 EUR.

§ 8
Weitere Vorschriften

Gemäß § 14 Abs. 1 GemHVO-Doppik bilden die Teilhaushalte 
jeweils ein Budget. 
Alle Aufwendungen innerhalb eines Teilhaushaltes sind gegen-
seitig deckungsfähig. 
Hiervon ausgenommen sind die Personalaufwendungen, die 
untereinander als gegenseitig deckungsfähig erklärt werden. 
Die Auszahlungen für Investitionstätigkeit gelten innerhalb eines 
Teilhaushaltes als gegenseitig deckungsfähig. 
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 13.04.2015 er-
teilt. 

Goldberg, 28.04.2015 

Einladung zur  
Mitgliederversammlung

Hiermit wird herzlich zur Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch, dem 03. Juni 2015 
um 19:00 Uhr in das Strandhotel Seelust in 
Goldberg, Badestrand 4 eingeladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung der Mitgliederversammlung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Beratung zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl des Vorstandes
8. Diskussion

Eingeladen sind alle Mitglieder und touristische Interessierten der 
Region.

Dirk Mittelstädt
i. A. des Vorstandes des Tourismusvereins
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Noch freie Gartenparzellen in Goldberg !!!
Die Kleingartenanlage „Schwarzer Weg“ in Goldberg hat noch 
freie Gartenparzellen zu vergeben.
Interessierte, verantwortungsvolle Gartenliebhaber melden sich 
bitte bei dem Vereinsvorstand unter der Telefonnummer 0173 
4150931. 

„Storchenkinder“ besuchen die Kirche
Der 13. April war für die Kinder 
der Mestliner Kita „Storchen-
nest“ ein besonders schöner 
Tag. Der Pastor des Ortes, Kor-
nelius Taetow und seine Frau 
Astrid Taetow luden die Kinder 
und Erzieherinnen zu einem 
Besuch in der Kirche ein. Beim 
gemeinsamen Singen hatten die 
Kinder viel Freude. Frau Taetow 
hatte für die Kinder einige Zweige 
mitgebracht, an denen Knospen 
wuchsen und erklärte, dass es 
nun Frühling werde. Die Kinder 
fanden dann heraus, welche 
Anzeichen des Frühlings, wie 
die verschiedenen Frühblüher 
und der Rückkehr der Mestliner 
Störche, nun bereits draußen zu 
sehen und zu hören sind.
Gespannt lauschten die Kinder 
dann der schönen Geschichte 
über Freundschaft, die Frau Taetow mit tollen Requisiten vorspielte.
Anschließend gingen alle gemeinsam in den Garten des Pfarr-
hauses, wo der Osterhase für jeden ein Osternest versteckt hatte. 
Die Kinder suchten eifrig und voller Begeisterung und freuten sich 
sehr über diese Überraschung. 

Team Kita „Storchennest“

Kitakinder zu Besuch  
in der Techentiner Kirche

Es ist schon zu einer guten Tradition geworden, dass wir nach dem 
Osterfest von Herrn Gustafson, dem Vorsitzenden des Förder-
vereins der Techentiner Kirche, Herrn Pastor Taetow und seiner 

Frau und Frau Frahm zu einer Ostergeschichte, zum gemein-
samen Singen und anschließender Ostereiersuche eingeladen 
werden. Dieser Einladung folgen wir natürlich immer wieder gern. 
Die Zusammenarbeit mit dem Förderverein ist von gegenseitiger 
Achtung und Anerkennung geprägt. Davon zeugen auch unsere 
Feste und Feiern innerhalb der Gemeinde, die sehr rege von vielen 
Dorfbewohnern und natürlich auch anderen Besuchern angenom-
men werden. Damit das so bleibt, stehen wir selbstverständlich im 
engen Kontakt mit vielen Gemeindemitgliedern.
Wir sagen nochmals herzlichen Dank für diese Osterüberraschung.

Die Kinder und das Kita-Team aus dem „Zwergenland“

Stadt Goldberg
01.06. Frau Inge Hellmann zum 90. Geburtstag
 Herr Roland Ringhand zum 75. Geburtstag
02.06. Herr Franz Meitner zum 84. Geburtstag
04.06. Frau Elsbeth Derpinski zum 83. Geburtstag
05.06. Frau Gisela Kendzorra zum 81. Geburtstag
 Herr Bernd-Norbert Nitz zum 71. Geburtstag
06.06. Herr Dieter Dahnke zum 76. Geburtstag
08.06. Frau Adela Fahning zum 82. Geburtstag
 Frau Gisela Friedrichs zum 77. Geburtstag
09.06. Frau Waltraud Komorowski zum 78. Geburtstag
11.06. Frau Anni Bielke zum 82. Geburtstag
 Frau Ingrid Bühler zum 78. Geburtstag
 Herr Harald Kretzschmar zum 75. Geburtstag
12.06. Frau Hilda Legatzki zum 87. Geburtstag
 Frau Helene Pechel zum 89. Geburtstag
13.06. Frau Anneliese Lange zum 81. Geburtstag
 Herr Heinz-Dieter Schneider zum 73. Geburtstag
 Herr Arno Schwantz zum 80. Geburtstag
14.06. Frau Ursula Zühlke zum 76. Geburtstag
15.06. Frau Marieluise Schuldt zum 78. Geburtstag
16.06. Herr Harald Kluth zum 79. Geburtstag
19.06. Frau Hermine Dworschak zum 94. Geburtstag
21.06. Herr Ewald Breitzmann zum 75. Geburtstag
22.06. Herr Heinz Burmeister zum 87. Geburtstag
 Herr Heinz Klinghammer zum 80. Geburtstag
 Herr Jakob Scharf zum 81. Geburtstag
23.06. Frau Anneliese Biedermann zum 75. Geburtstag
 Frau Irma Kryzak zum 82. Geburtstag
24.06.  Frau Gisela Mittelstädt zum 79. Geburtstag
26.06. Herr Dieter Larisch zum 77. Geburtstag
 Herr Lothar Sachse zum 81. Geburtstag

Geburtstagskinder Monat 
Juni 2015
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27.06. Frau Gerlinde Schlabitz zum 76. Geburtstag
 Frau Annaliese Schneider zum 81. Geburtstag
28.06. Frau Anita Gerlach zum 70. Geburtstag
29.06. Frau Waltraud Parsczenski zum 74. Geburtstag
 Frau Helga Thürke zum 78. Geburtstag
30.06. Herr Heinz von Borzyszkowski zum 77. Geburtstag
 Frau Thea Krüger zum 81. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Diestelow
08.06. Frau Inge Meyberth zum 80. Geburtstag
11.06. Herr Einhard Manthey zum 81. Geburtstag
12.06. Frau Liesbeth Schmidt zum 86. Geburtstag
14.06. Frau Renate Jarchow zum 79. Geburtstag
21.06. Herr Reinhold Frölke zum 84. Geburtstag
22.06. Frau Hella Theil zum 71. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Wendisch Waren
06.06. Frau Wally Piper zum 77. Geburtstag
21.06. Herr Horst Fielitz zum 82. Geburtstag
27.06. Herr Peter Hutka zum 76. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
05.06. Frau Lisa May zum 70. Geburtstag
06.06. Herr Heinz-Peter Manthey zum 70. Geburtstag
07.06. Herr Günter Titze zum 74. Geburtstag
09.06. Frau Hannelore Sevenich zum 71. Geburtstag
11.06. Frau Christa Titze zum 74. Geburtstag
17.06. Frau Ursula Möller zum 83. Geburtstag
 Frau Brigitte Spychalsky zum 71. Geburtstag
18.06. Frau Ingeborg Panknin zum 71. Geburtstag
 Herr Achim Schwiesow zum 74. Geburtstag
19.06. Frau Ursula Weltzien zum 82. Geburtstag
20.06. Herr Ernst Biermann zum 89. Geburtstag
24.06. Frau Herta Lehners zum 81. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
03.06. Frau Ingrid Metzler zum 79. Geburtstag
09.06. Frau Irmgard Herrmann zum 72. Geburtstag
10.06. Herr Dieter Erbrecht zum 81. Geburtstag
15.06. Frau Gerda Eberhardt zum 95. Geburtstag
 Frau Inge Sommerfeld zum 80. Geburtstag
30.06. Frau Sylvia Rehmer zum 79. Geburtstag
 Frau Margarete Treptau zum 95. Geburtstag

Gemeinde Techentin
03.06. Frau Christel Grebner zum 78. Geburtstag
17.06. Frau Ursula Schwandt zum 85. Geburtstag
 Frau Marianne Tribull zum 70. Geburtstag
18.06. Frau Ingrid Krüger zum 78. Geburtstag
20.06. Frau Waltraut Schumacher zum 93. Geburtstag
28.06. Frau Susanna Quast zum 75. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
01.06. Frau Walburga Bade zum 78. Geburtstag
03.06. Herr Egbert Lyskowski zum 76. Geburtstag
05.06. Frau Elli Bade zum 84. Geburtstag
09.06. Frau Irmtraud Köncke zum 71. Geburtstag
20.06. Frau Gerda Melchert zum 72. Geburtstag
23.06. Frau Ingeborg Fagin zum 82. Geburtstag
 Frau Monika Woytowicz zum 71. Geburtstag
24.06. Herr Johann Podlipnik zum 82. Geburtstag
 Herr Siegfried Strauß zum 75. Geburtstag
27.06. Frau Margot Polte zum 75. Geburtstag
29.06. Frau Christa Preußler zum 72. Geburtstag

Amtsvorsteher und Bürgermeister gratulieren
zur diamantenen Hochzeit
Anni und Günter Bielke

aus der Stadt Goldberg 
sowie

Dora und Kurt Müller 
aus der Gemeinde Dobbertin

zur goldenen Hochzeit
Elfriede und Holger 

Westphal 
sowie

Ingrid und Kurt-Vollrath 
Peters 

aus der Gemeinde Dobbertin

Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landesmeldegesetz 
Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist formlos an das 
Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Goldberg, zu richten.

Programm Museumsfest 17. Mai 2015
10:00 Uhr Ausstellungseröffnung Handwerk in Goldberg
 2. „Uhrmacherhandwerk und Friseurhandwerk“

Jeder zahlende Besucher des Museums erhält ein Bingo-Los gratis 
und nimmt um 16:00 Uhr bei einer Verlosung der Eintrittskarten teil. 
Es winkt ein toller Preis. Es besteht kein Anspruch bei Abwesenheit 
der Auslosung.

10:30 Uhr Markt und buntes Treiben im Museumsgarten
 musikalisch begleitet durch Detlef Dahl
11:00 Uhr Auftritt Maler Meyn und Frau Strahlmann
13:00 Uhr  Bingo
14:00 Uhr Auftritt Tom Sänger „Schlager & Evergreens“
15:00 Uhr Showkochen mit Sebastian Rauer Seehotel Goldberg

Für die Kinder haben wir auch ein umfangreiches Programm,  
z. B. Bänder in die Haare flechten, Kinderschminken, Dosenwerfen, 
die Märchenfee.

Die Stadtbibliothek ist geöffnet. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Veranstaltungen in der Gemeinde Dobbertin
13.06.2015  14:00 Uhr  Chortreffen mit Seniorinnen und Senioren
20.06.2015  11:00 Uhr  Sommerfest im Kloster

Ständige Termine:
Jeden Montag: 
13:30 Spielnachmittag in der Begegnungsstätte
18:30 Probe des Warnow-Chores
19:00 Volleyballtraining Männer
Jeden ersten Dienstag:
13:00 Wandergruppe Gaut tau Faut
Jeden Dienstag:
15:00 Kindersportgruppe (Turnhalle/Sportplatz)
Jeden ersten Mittwoch:
19:00 Frauenkreis im Pfarrhaus
Jeden dritten Mittwoch:
15:00 „Kaffeetasse“ im Pfarrhaus
Jeden Donnerstag:
14:00  Frauensport in der Turnhalle
19:30 Frauensport Gruppe Ederdt
Jeden ersten Freitag:
19:00 Stammtisch im Kulturhaus
Jeden zweiten Samstag:
17:00 Jugendfeuerwehr 
Jeden Samstag:
13:00 Probe der Jugendtheatergruppe des  Vereins 

Denkmal Kultur
Jeden Sonntag:
09:30 Training Alte Herren (Turnhalle/Sportplatz)

10.05.  07:30 Uhr Anangeln des DAFV im Vereinsgewässer
11.05. - 13.05. Kneipp-Woche der Grundschule
14.05. - 17.05. „Hinterland“ im Kulturhaus
20.05.  Tagesfahrt des MKV nach Lüneburg
23.05. - 25.05.  „Kunst offen“ im Kulturhaus
27.05. - 29.05. Klassenfahrt Klasse 4  GS
30.05. - 31.05. Ausstellung im Kulturhaus - Aushänge beachten!
01.06. Überraschungsfahrt der Grundschule zum Kin-

dertag
06.06. - 07.06. Ausstellung im Kulturhaus - bitte Aushänge be-

achten
06.06. - 07.06.  Flohmarkt
13.06. Amtswehrtreffen in Wendisch Waren
16.06. MKV besucht „Waschhus“ in Slate
19.06. Schnuppertag neue erste Klasse der Grundschule 

Mestlin
22.06. - 23.06. Fahrradprüfung Klasse 4 Grundschule Mestlin
27.06. - 28.06.  Flohmarkt

Veranstaltungen in der Gemeinde Neu Poserin
16.05.2015  09:00 Uhr  Radwanderung Treffpunkt Festplatz
13.06.2015  09:00 Uhr  Arbeitseinsatz
 15:00 Uhr  20-jähriges Vereinsjubiläum im DGH

Auf zur Radwanderung durch die  
Nossentiner-Schwinzer Heide

Der Heimatverein „Wooster Heide“ e.V. lädt am 16.05.2015 um 
09:00 Uhr zu einer großen Radtour durch die Region ein. 
Abseits der bekannten Wege führt die Strecke durch die arten-
reichen Wälder zwischen Sandhof, Karow und Bossow. Vorbei an 
kleinen verträumten Seen und längst vergessenen Landmarken 
der Gegend. Gestartet wird auf dem Festplatz in Sandhof. Von 
dort aus geht es quer durch den Wald in Richtung Teerofen, vor-
bei am Großen Stein zum Samoter See. Dann erreichen wir das 

kleine Dorf Glashütte und gelangen zur Bundesstraße, an der wir 
auf dem Radweg zum Karower Meiler fahren. Dort gibt es eine 
verdiente Kaffeepause mit Getränken und Kuchen. Über Karow 
und die ehemalige Kaserne treten wir den Heimweg an Warlhals 
vorbei an. Diese verlassene Wegekreuzung ist ein wichtiger Ori-
entierungspunkt in der Nossentiner Schwinzer Heide. 
Die geplante Strecke beträgt etwa 30 Kilometer und umfasst Wald-
wege, die zum Teil schwierig zu befahren sind. Neben ausreichend 
Kondition sollten Sie also wetterfeste Kleidung mitbringen und an 
Insektenschutz denken. 
Es wird keine Teilnahmegebühr erhoben. Für die Verpflegung ist 
jeder selbst verantwortlich. Gegebenenfalls kommt es zu kleinen 
Änderungen der Strecke. 
Wer möchte, kann sein Fahrrad in Goldberg vom Bahnhof nach 
Sandhof hin und zurück bringen lassen. Dann sollten Sie sich bitte 
bei K. Donath anmelden.
Die Anmeldung erfolgt über K. Donath 0173 2624910 und W. Bieling 
038736 80433 bis zum 10.05.2015

K. Donath

Lindenfest 2015 in Below am 16. Mai
An alle ehemaligen Belower, Freunde Belows und diejenigen, 
für die Below ein Stück Heimat in der Vergangenheit, Gegen-
wart oder Zukunft bedeutet!
Unser Heimatverein feiert in diesem Jahr sein 15jähriges Bestehen 
und es ist nach zwei Jahren wieder an der Zeit; ein Lindenfest zu 
veranstalten.
Wir stecken mitten in den Vorbereitungen. Viele Mitglieder des 
Vereins engagieren sich ehrenamtlich, um mit den Menschen, die 
im Dorf ihr Zuhause haben, etwas auf die Beine zu stellen und die 
Verbundenheit mit ihrer Heimat zu stärken.
Dabei möchten wir diejenigen nicht vergessen, für die Below ihre 
Heimat war und noch immer ist, weil sie hier geboren und auf-
gewachsen sind, oder weil sie hier gelebt und gearbeitet haben. 
Und wir möchten diejenigen nicht vergessen, die Below als einen 
liebes- und lebenswerten Ort entdeckt haben.

Hiermit laden wir Sie recht herzlich ein!

Sonnabend nach Himmelfahrt, am 16. Mai 2015, beginnend mit 
dem Gottesdienst um 11 Uhr, einem gemeinsamen Mittagessen 
auf dem Festplatz, einem abwechslungsreich gestalteten Nach-
mittagsprogramm bis hin zum Konzert um 17:00 Uhr in der Kirche
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Heimatverein der Gemeinde Techentin 
„Kiek in´t Land“ e. V.

Kanutour

Der Kultur- und Heimatverein Wendisch-Waren/
Woosten e. V. lädt ein

Am 6. Juni 2015 wollen wir mit dem Kanu den Woostener See 
erkunden. 
Preis pro Person: 15,00 Euro
Treffpunkt:  Badestrand in Woosten, um 13:00 Uhr

Anmeldungen ab sofort bis zum 22.5.2015 bei 

- Anja Kube, Dorfstr. 4 in Woosten, 
 Handy: 0173 8953528 und 
- Harald Blum, Woostener Str. 49 
 in Wendisch Waren 
 Handy: 0170/8590096
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Saisonabschluss der Funkengarde  
des GKC´94

Die Karnevalsaison 2014/2015 ist mit dem Jugendkunstpreis nun 
beendet. Aus diesem Grund trafen sich alle Mitglieder der Fun-
kengarde in diesem Jahr zum Abschluss im Blumenhaus Larisch 
- Inhaber Thomas Ruttkowski.
Nach getaner Arbeit und hartem Training wollten wir alle gemein-
sam etwas Neues ausprobieren. Unter der fachlichen Anleitung 
von Frau Christiane Wegener bepflanzten wir kleine Körbchen 
mit Frühjahrsblühern. Eigens dafür stellte uns Frau Wegener das 
Gewächshaus zur Verfügung. Sie hatte bereits einiges vorbereitet. 
Beim Anblick der leuchtenden Primeln und Osterglocken bekamen 
wir freudige Gesichter und legten los.
Es bereitete allen viel Vergnügen und jeder wusste am Ende, wem 
er es schenken wollte.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Frau Wegener vom Blumen-
haus Larisch für den schönen Nachmittag. Gleichzeitig auch noch-
mals danke bei allen Sponsoren und Helfern des Karnevals. 

Ellen Braun, Abt. Karneval

TSV Goldberg 1902 e. V.

Alma Romanus im Finale  
der Landesmeisterschaften

Mit vier Startern war der TSV Goldberg am letzten 
Märzwochenende bei den Landesmeisterschaften der Jugend im 
Bohlekegeln vertreten.
Auf der Bundesligabahn in Stralsund gingen Alma Romanus, To-
bias Schwarzer und Hannes Lohrmann in der AK Jugend B an 
den Start.
Alma spielte sehr konzentriert und konnte sich mit sehr guten 745 
Holz (+25) gerade so als Achte für das Finale qualifizieren. Leider 
konnte sie sich dann nicht mehr steigern, war mit dem 8. Platz 
aber sehr zufrieden. Dies stellt auch ihre beste Platzierung bei 
einer Einzelmeisterschaft in ihrer jungen Karriere dar. Tobias und 
Hannes schafften mit 724 Holz (+4) und 721 Holz (+1) als Elfter 
und Zwölfter leider nicht den Sprung ins Finale. Trainer Wolfgang 
Weidemann zeigte sich jedoch nicht unzufrieden, zumal Tobias 
etwas Trainingsrückstand hatte.
Am Tag darauf wollte Paul Fischer in der AK männliche Jugend 
in Rostock unbedingt ins Finale der besten 6 Spieler einziehen. 
Diese Ziel verfehlte er um 6 Holz und wurde am Ende Achter (824 
Holz, -16).
Vor kurzem nahmen Christoph Marckwardt (Junioren) und H.-
J. Specht an den Landesmeisterschaften im Dreibahnenspiel in 
Wolfsburg teil. In recht kleinen Teilnehmerfeldern konnte sich Chri-
stoph die Silbermedaille sichern. Er hat sich somit die Teilnahme 
an den Deutschen Meisterschaften Anfang Mai an gleicher Stelle 
erkämpft. H.-J. Specht (Herren A) begann in der Disziplin Bohle 

verheißungsvoll, verlor aber auf den Schere- und Classicbahnen 
entscheidend an Boden. Mit dem 9. Platz zeigte er sich nicht zu-
frieden.
Die Vorstände des TSV Goldberg und des KC Goldberg 1910 
gratulieren den Teilnehmern zu ihren guten Leistungen.

J. Egg-Fleischer

Handballer des TSV Goldberg erkämpfen sich am 
letzten Spieltag der Saison 2014/15 ein Remis!

10. Spieltag (Nachholspiel)
SG Parchim /Matzlow-Garwitz II - TSV Goldberg 22:22 (14:10)
Für die Handball Männermannschaft des TSV Goldberg ging am 
Donnerstag die Punktspielsaison zu Ende. In Parchim mussten 
wir ein Nachholspiel gegen die SG Parchim/Matzlow-Garwitz II 
bestreiten. Das Hinspiel hatten unsere Männer mit 27:31 verloren. 
Folglich reisten wir mit gemischten Vorstellungen an. Hinzu kam, 
dass wir aus Krankheits- und Arbeitsausfällen, gerade so eine 
spielfähige Mannschaft hatten. Dank gilt unserem Hans Schröder, 
der als ältester Auswechselspieler in der Not zur Verfügung stand.
Die Anfangsphase der 1. Halbzeit machte uns keine Bange. Nach 
3 Minuten gingen wir durch T. Weil mit 1:0 in Führung. Die Spiel-
weise der Goldberger war sehenswert gut. Durch ausgezeichnete 
Spielzüge im Angriff waren wir die überzeugendere Mannschaft. 
R. Müller, St. Dahl, T. Weil und R. Tetmeyer überzeugten durch 
sichere Tortreffer, unterstützt durch P. Grützmacher und U. Deth-
loff. In der Verteidigung herrschte Wachsamkeit und Übersicht. 
Nach der 26. Minute 10:10 kamen wir etwas ins Hintertreffen. Die 
Heimmannschaft holte auf und bescherte uns leider ein 10:14 zur 
Halbzeit. Wir hatten wahrscheinlich keine Kraftreserven mehr.
Der Spielverlauf der 2. Halbzeit war wiederum kampfbetont. Unsere 
Männer agierten sehenswert und sorgten in der 50. Minute sogar 
für ein 16:13 und in der 53. Minute für das 19:16. Auf unseren 
Torwart H. Gerds konnten wir uns wie immer voll verlassen, er hielt 
bravouröse. Beispielhaft hielt er vier von fünf Siebenmetern. Von 
vier Siebenmetern für Goldberg verwandelten R. Tetmeyer zwei 
und R. Müller einen. Beim 20:20 in der 55. Minute gingen wir durch 
R. Müller mit zwei Toren in Führung (22:20). Der Sieg war greifbar 
nahe, aber er war uns nicht vergönnt. Förmlich in den letzten 18 
Sekunden erzielten die Parchim/ Matzlow-Garwitzer das 22:22 ! 
Auf dieses Ergebnis können wir stolz sein, denn das Heimteam 
hatte zwei komplette Mannschaften auf der Bank. Erfreulich war für 
uns die lautstarke Unterstützung unserer mitgereisten Fangruppe.

TSV Goldberg: H. Gerds(Tor), R. Müller(9), R. Tetmeyer(5), S. 
Dahl(3), U. Dethloff(3), T. Weil (2), H. Schröder, P. Grützmacher

Franz Wessig
Mannschaftsbetreuer
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Handballmänner bescherten ihren Fans einen ganz 
besonderen Saisonabschluss!

TSV Goldberg - SV Blau/Weiß Grevesmühlen 26:17 (11:9)
Für das letzte Heimspiel in der Bezirksliga West der Handball-
männer gegen die Vertretung der SV Blau/Weiß Grevesmühlen 
wurde sich im Vorfeld einiges vorgenommen. Gleichzeitig wollte 
man sich von der Goldberger Fanszene für die tolle Unterstüt-
zung mit einem Sieg bedanken.
Trainer Tetmeyer ließ fast den gleichen Sechser wie gegen die 
zweite Vertretung der SG Crivitz/Banzkow auflaufen. Einzig R. 
Müller rückte für den krankheitsbedingt fehlenden H. Seeber in 
die Startformation. Die erste Halbzeit begann auf beiden Seiten 
sehr nervös. Es war zu sehen das es das Spiel des Tabellen 
7. gegen den 8. war und keine Mannschaft dieses Kellerduell 
verlieren wollte. Abspielfehler, hektische Angriffe und Abstim-
mungsprobleme auf beiden Seiten häuften sich. Aus diesem 
Grund dauerte es auch bis zur fünften Spielminute bis der TSV 
Goldberg mit 1:0 in Führung ging. Immer wieder sorgten die 
Grevesmühlener Spieler für den Ausgleich. Der TSV konnten 
sich zwar zeitweise mit drei Toren absetzen, aber durch viele 
technische Fehler gelang es den Gästen bis kurz vor der Halb-
zeit auf 9:9 auszugleichen. Bezeichnend für die Nervosität der 
ersten Halbzeit war auch, dass der sonst sichere 7 m Schütze 
M. Haase an diesem Abend am starken auftretenden Gäste-
keeper scheiterte. 
Auf den Zuschauerrängen fragte man sich bestimmt, sollte es 
wieder ein siegloses Spiel der Heimmannschaft werden? Nach 
einer Auszeit der Goldberger wurden letzte taktische Maßnah-
men besprochen, man stellte im Angriff auf zwei Kreisspieler um 
und so konnten P. Grützmacher und M. Haase für viel Unruhe 
in der Grevesmühlener Abwehr sorgen und die Halbzeit mit 
11:9 aus Goldberg Sicht angetreten werden. 
In der Kabine wurden dann vom Trainer Tetmeyer deutliche 
Worte gefunden und explizit die Fehler analysiert. Gestärkt und 
mit dem Goldberger Publikum im Rücken zeigten die Handball-
männer ihr wahres Können. Das Spiel nahm an Tempo zu, die 
Verteidigung war stets konzentriert und im Angriff waren immer 
wieder tolle Spielzüge zu sehen. Die Gästemannschaft konnte 
zu diesem Zeitpunkt nur noch reagieren und nicht mehr agieren. 
Torfolgen von R. Müller, T. Weil, R. Tetmeyer, S. Mielke und S. 
Dahl konnten die Blau-Weißen aus Grevesmühlen nichts mehr 
entgegensetzen. Da die Gästemannschaft aus verletzungstech-
nischen Gründen nicht mehr wechseln konnten, spielte der an 
diesem Tag konditionell überlegene TSV Goldberg einen un-
gefährdeten Heimsieg ein. Das Plauer Schiedsrichtergespann 
Zühlke/Zühlke gab für den TSV neun 7 Meter von den fünf 
verwandelt wurden. Durch die geschlossene Mannschaftsleis-
tung wurde das letzte Heimspiel, unter stehendem Applaus 
der TSV Fanszene, mit 26:17 gewonnen. Die Abwehrreihe der 
Goldberger konnte sich das ganze Spiel stets auf ihrem Keeper 
H. Gerds verlassen, der an diesem Abend wieder einmal mehr 
sein ganzes Können zeigte. Im Anschluss lud die Mannschaft, 
das Trainer- und Betreuerteam alle Fans und Zuschauer auf 
einen gemütlichen Abend mit Freibier (und wie kann es anders 
sein - Handball Champions League im TV) ein. Die Abteilung 
Handball sucht noch dringend neue Spieler um auch in Zukunft 
Handballkost in der Mildenitzstadt anbieten zu können. Also 
Leute wenn ihr Lust habt in einem tollen Team zu trainieren, 
zu spielen und zu feiern, dann meldet euch einfach beim Sport-
freund Dölchow und werdet Mitglied in der Handballabteilung 
des TSV Goldberg. 

TSV Goldberg: H. Gerds(Tor), R. Müller(14), S. Mielke(3), S. 
Dahl(3), T. Weil(3), R. Tetmeyer(3), M. Haase, P. Grützmacher, 
U. Dethloff, MV: Axel Jesse

Franz Wessig/Michael Haase

Auf zum Fitnessabend 2015

Nachdem der Umbau der Turnhalle „Walter 
Husemann Schule“ erfolgreich abgeschlossen 
ist, kann auch die Tradition des Fitnessabends 
wieder aufleben. 
Die Abteilung Gymnastik lädt herzlichst alle Sport-
freunde - egal ob Mitglied oder nicht - am 11. 
Mai 2015 hierzu ein. Altbekannte Gesichter wie 
Andrea Ziesemer, Marlies Stenzel und Jeannette 
Korn unterstützen durch die Gestaltung der un-
terschiedlichen Stationen. Wer hat, bringt bitte 
eine Sportmatte mit. Ansonsten einfach nur da 
sein mit guter Laune und Lust auf Bewegung 
und die Entdeckung manch einer unbekannten 
Muskelgruppe!

Jana Egg-Fleischer

Informationen aus den Evangelischen  
Kirchgemeinden in und um Goldberg

(Goldberg-Dobbertin, Woosten-Kuppentin, Mestlin-Techentin-
Kladrum)

Himmelfahrt und Pfingsten liegen vor 
uns. Freie Tage und freie Zeit, über  
die sich wohl jeder freut. Aber was 
steht dahinter? Was ist der Grund 
dieser Feiertage?
Im Neuen Testament der Bibel wird 
erzählt, dass Jesus einige Zeit nach 
Ostern zu Gott zurückkehrt: Himmelfahrt. Für seine Jünger, für seine 
Freunde ist er nicht mehr sichtbar - jedenfalls nicht für ihre Augen. 
So sitzen sie nun zusammen, haben sich aus Angst vor der Zukunft 
in einem Haus gemeinsam eingeschlossen. Wie soll es weitergehen, 
jetzt, ohne Jesus? Werden sie am Ende auch verfolgt und hingerichtet? 
Da fliegen plötzlich alle Türen und Fenster des Hauses durch einen 
starken Wind auf - der Wind wirbelt alles durcheinander. Und ihre 
Angst? Sie ist auf einmal wie weggeblasen durch den Wind. Gottes 
Heiliger Geist - die Kraft Gottes - hat sie erfüllt. Sie gehen hinaus 
auf die Straßen, ganz ohne Furcht und erzählen von dem, was sie 
mit Jesus erlebt haben. Sie erzählen von der Liebe Gottes - und alle 
können es verstehen, jeder in seiner Sprache. 
Pfingsten - das ist das Fest des Heiligen Geistes, Gottes Kraft, die 
Menschen antreibt. Das ist wie bei einem Segelboot: es wird ange-
trieben durch die Kraft des Windes. Aber das klappt nur dann, wenn 
das Segel gehisst und in die richtige Richtung gedreht ist. Wenn das 
Segel aufgerollt bleibt oder in die falsche Richtung gedreht wird, dann 
dümpelt das Boot nur vor sich hin - es kommt kaum voran. Zu Pfingsten 
hat damals Gott kräftig in die Segel der Jünger gepustet. Alle Angst war 
weggeblasen und Gottes Kraft hat sie angetrieben. Die Botschaft von 
Gottes Liebe ist bis heute in die letzten Winkel unserer Erde gelangt. 
Überall gibt es Christen, die diese Botschaft weitertragen. 
Gottes Liebe gilt allen Menschen. Doch es ist wie bei dem Segelboot: 
wenn ich mein Lebenssegel in Gottes Richtung drehe und ausrolle, 
kann ich die Kraft spüren, die mein Leben verändert.

Zu verschiedenen Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen laden wir in der kommenden 
Zeit ein. 

Einige besondere Hinweise:

Sonntag, 10. Mai
10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 

Konfirmanden unserer Region 
in der Kirche zu Goldberg

15:00 Uhr Konzert - Kirche - Kuchen: Früh-
lingsmusik mit dem Warnowchor 
in der Kirche Groß Niendorf (Ein-
tritt: 3,50 EUR incl. Kaffee und 
Kuchen)
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Himmelfahrt (Donnerstag), 14. Mai
10:00 Uhr  Gottesdienst unter der Eiche in Dobbin, anschließend 

gemeinsames Picknick
14:00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche zu Ruest mit Bläsern, anschlie-

ßend Kaffee, Kuchen und Singen im Grünen
Sonntag, 16. Mai, Lindenfest in Below
11:00 Uhr  Gottesdienst zum Beginn mit dem Chor aus Techentin und 

Dobbertin
17:00 Uhr  Konzert mit Ingo Barz (Texte und Musik auf verschiedenen 

Instrumenten), Eintritt frei 
Pfingstsonntag, 24. Mai, Konfirmationsgottesdienste
10:00 Uhr  Klosterkirche Dobbertin
10:00 Uhr  Kirche zu Mestlin 
14:00 Uhr  Kirche zu Kuppentin

Weitere Termine:
www.mestlin.de/kirche.htm www.woosten.de 

Viel Freude an den Farben des Frühlings wünsche ich Ihnen!

Pastor Kornelius Taetow, Mestlin 

Ausstellungsjahr in der „Goldbergkunst“ 
eingeläutet

Seit Anfang April hat Goldberg wieder einen Anlaufpunkt in Sa-
chen Kunst.
Voller Spannung erwarteten zahlreiche Gäste die Eröffnung der 
ersten Ausstellung für dieses Kalenderjahr.
Gerhard Stromberg, Kurator des Vereins „Goldbergkunst“, hatte 
den Maler Sven Ochsenreither eingeladen, einen gebürtigen 
Pfälzer, der in Acryl malt.
Wie kommt ein Maler aus der Pfalz nach Mecklenburg-Vorpom-
mern?
Ochsenreither studierte in den 90er Jahren Kunsterziehung und 
hatte ganz bewusst Greifswald als Studienort gewählt. Seit 2002 
ist er als Maler freiberuflich tätig, hat seinen Lebensmittelpunkt in 
Zölkow ganz in unserer Nähe.
Die Ausstellung trägt den Titel „neither … nor“ („weder … noch), 
sie ist ein Farb- und Wortspiel, die Bilder lassen vielfältige Inter-
pretationen zu.
Wer sich auf die Bilder Sven Ochsenreithers einlässt, so Gerhard 
Stromberg, taucht ein in eine ganz andere Welt, geht auf eine 
Reise, vielleicht auch zu sich selbst.
Zornig bewegt äußerte sich Gerhard Stromberg zur fristlosen 
Entlassung des Rostocker Theater-Intendanten Sewan Latchi-
nian, der es „gewagt“ hatte, die Kulturpolitik des Landes und des 
Rostocker Bürgermeisters auf scharfe Weise zu verurteilen. „Es 
ist beschämend, dass Kunst und Kultur im Namen des Geldes 
zerstört werden“, so Stromberg. Damit traf er auch den Nerv der 
Anwesenden, die sich sofort dem engagierten Protest anschlossen.
Zum Abschluss der Ochsenreither-Schau wird es am 14. Juni eine 
Lesung mit Marion Skepenat geben, die ebenfalls mit Sprache 
spielt.
Ein weiterer Höhepunkt, bereits eine Tradition, wird das Konzert 
mit Janka Simowitsch im Schloss Passow sein.
Zwei Ausstellungen sind für den Sommer bzw. den Herbst geplant.
Das wird zum einen die Fortführung der Reihe „Goldbergvariati-
onen“ sein über Karl Bernhard, einem deutschen Bauingenieur, 
der zu Weltgeltung kam.
Wer weiß schon, dass er in Goldberg geboren wurde?
Die Herbstausstellung wird zu einem besonderen Höhepunkt wer-
den, endlich kommt es zur lange geplanten Gruppenausstellung 
von zwölf Künstlern, darunter Maler, Bildhauer, Fotografen, aus 
den verschiedensten Ländern.
Ein Maler wird im Mittelpunkt stehen: Caspar David Friedrich.

Dazu ist für den 3.Oktober ein Symposium in Vorbereitung, das sich 
mit dem DEFA-Film „Grenzen der Zeit- Caspar David Friedrich“ 
von Peter Schamonie aus dem Jahre 1986 befasst.
Bei den Goldbergern bekannt und beliebt ist die Band „Larrikins“, 
sie gibt im Oktober ihr traditionelles Konzert in der Galerie.

Termine zum Vormerken:
- Pfingstsonntag (24. Mai) Konzert mit Janka Simowitsch 

im Schloss Passow (Voranmeldung unter 0151 27584744 
erbeten)

- Finissage von Sven Ochsenreither am 14. Juni, Lesung 
mit Marion Skepetat in der Goldbergkunst

Öffnungszeiten der Galerie:
Mittwoch bis Sonntag  15 bis 18 Uhr

„Schulsport tut gut“
Gleich zwei sportliche Veranstaltungen fanden an der Regionalen 
Schule „Walter Husemann“ in Goldberg im April statt.
Am 16.04.2015 startete die jährliche Schulmeisterschaft im Hal-
lenfußball. Jede Klasse stellte gemixte Teams auf. Die kleineren 
Klassen spielten jeweils 10 min. Die größeren mussten 12 min 
durchhalten. 

Die Teams arbeiteten mit ihren eigenen Tricks: So wurde bei der 
einen Mannschaft der größte Spieler in das Tor gestellt. Ein an-
deres Team versuchte durch ständige Wechsel, die Schnelligkeit 
der Spieler beizubehalten. 
Ganz wichtig waren natürlich die Fans. Hier herrschte besonders 
bei den 5. und 6. Klassen durch kräftige Zurufe und selbst geba-
stelte Plakate vom Spielrand aus eine super Stimmung.

Die Bewertung wurde in drei Gruppen vorgenommen. Genannt 
seien hier die Erstplatzierten:

Gruppe I  (Kl. 5, 6 u. Mädchenauswahl):  Klasse 6a
Gruppe II  (Kl. 7 u. 8):  Klasse 8a
Gruppe III  (Kl. 9 u. 10):  Klasse 10

Die Gesamtergebnisse findet man auf unserer Homepage unter 
www.whs-goldberg.de
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Unterstützt wurde diese Veranstaltung von den Fußball-Junioren-
Trainern des TSV-Goldberg Mario Werner und Thomas Wierze-
jewski. Die Ganztagsgruppe „Emokis“ sorgte für die Verpflegung 
an diesem Tag.

Der Laufabzeichenwettbewerb fand am 23.04.2015 auf dem 
Sportplatz der „Walter Husemann“ Schule bei herrlichem Sonnen-
schein statt. Die Schüler und Schülerinnen aller Klassen folgten 
freiwillig dem Aufruf des Leichtathletik-Verbandes Mecklenburg-
Vorpommern und der DAK zum Ablegen des Laufabzeichens im 
Laufen in einem beliebigem Tempo ohne Pause. Von den 43 Teil-
nehmern wurden folgende Ergebnisse erreicht:

5 x Stufe 1 (15 Minuten), 7 x Stufe 2 (30 Minuten) und 29 x Stufe 
3 (60 Minuten).

Das überraschte selbst unseren Sportlehrer, Herrn Schmiedeberg. 
Er organisiert die sportlichen Veranstaltungen an unserer Schule. 
Durch ihn werden die Schüler und Schülerinnen bestens auf die 
Wettkämpfe vorbereitet. Ein besonderes Highlight ist auch unser 
Orientierungslauf. Dazu ein anderes mal mehr.

Die Husi-Presse 

„Familie werden ist nicht schwer, Familie sein dagegen oftmals 
nicht so einfach.“
Diese Erkenntnis veranlasst den Landkreis Ludwigslust-Parchim 
zu der Frage: Wie können wir junge Familien in unserem Landkreis 
unterstützen? Die Antwort lautet: FIN. 
FIN steht als Abkürzung für „Familien-Informations-Netzwerk“ und 
ist im Rahmen der Bundesinitiative „Frühe Hilfen“ - gefördert vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend - 
entstanden.
Ziel ist es, allen Neugeborenen und Kleinkindern bis 3 Jahren in 
ihren Familien einen gesunden Start ins Leben zu ermöglichen und 
ihnen mit vielfältigen Angeboten auf die kleinen Füße zu helfen. 

Wie können Sie FIN erreichen? 

Ihre Ansprechpartnerin in der Region
Marlies Freitag
Sozialraumkoordinatorin
DRK-Kreisverband Parchim e. V.
Tel.: 0172 3225444
Email: marlies.freitag@drk-parchim.de

Ihre Ansprechpartnerin im Landkreis
Uta Eichel
Netzwerkkoordinatorin Frühe Hilfen
Landkreis Ludwigslust-Parchim
Tel.: 03871 722 5199
E-Mail: uta.eichel@kreis-lup.de

Unsere Kinder haben die besten Zukunft-
schancen, wenn sie von Anfang an unter 
guten familiären Bedingungen aufwachsen 
können. FIN möchte seinen Beitrag dazu 
leisten. 
Wir wollen ein funktionierendes Informa-
tionsnetzwerk für Familien und Akteure 
entwickeln und gemeinsam gestalten.
Wir freuen uns auf Ihre aktive Mitwirkung, 
Ihre Ideen und Impulse!
Unser aktuelles gemeinsames Angebot in 
den Städten und Gemeinden unseres 
Landkreises heißt „Baby willkom-
men“.
Bürgermeister/innen können gern von 
dieser Idee Gebrauch machen. Neh-
men Sie mit uns Kontakt auf und wir 
erläutern Ihnen alles rund um den grü-
nen Rucksack.

Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.kreis-lup.de/fin

Die „Kellerkinder“ laden ein 
Wann? Sonnabend, 9. Mai 2015, 14 - 18 Uhr
Wo? Regionale Schule „Walter Husemann“ Goldberg 
Was? Die Schwarzlichttheatergruppe „Die Kellerkinder“ zeigt ihr 

Programm „So ein Zirkus“ 
 - Beginn der Vorstellungen um 15:00 und 17:00 Uhr
 - Schülercafé und kleiner Basar im Atrium

Der Eintritt ist frei. Über eine Spende in die Hutkasse würden wir 
uns sehr freuen.

ASB KV Schwerin-Parchim e. V.  
Edgar-Bennert-Str. 11, 19057 Schwerin

Es gibt noch freie Lehrgangsplätze
für die am 16.05.2015 von 08:00 - ca. 15:00 Uhr in Parchim 
und
für die am 30.05.2015 von 08:00 - ca. 15:00 Uhr in Parchim
stattfindende Erste-Hilfe-Ausbildung. 
Diese Lehrgangsart ist die Voraussetzung zum Erwerb eines Füh-
rerscheines, für den Erhalt einer Trainerlizenz und die Ausbildung 
betrieblicher Ersthelfer. Gerne können ASB-Mitglieder ihren Erste-
Hilfe-Jahresgutschein bei uns einlösen. Interessenten sollten sich 
umgehend im ASB Ausbildungszentrum Parchim, Alte Mauerstraße 
25, bei  Herrn  Philipp Reich unter 03871 6296389 oder 0173 
6385697 melden.

Mit freundlichen Grüßen

René Niemann
Ausbildungsleiter
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Herzliche Einladung

Zu den „Goldberger Zelt-Tagen 2015

vom Sa.,den 25. April bis So.,den 10. Mai 2015
Themen:

1. Woche v. Sa. 25.04. - Sa. 02.05.2015
Gedenkmarsch der Lebenden auf der Trasse des  

Todesmarsches der Häftlinge vom Frauen-KZ Ravensbrück 
über Goldberg nach Raben Steinfeld bei Schwerin

vom Do. 23.04. – Sa. 02.05.2015.

2. Woche v. Sa. 02.05. - So. 10.05.2015
die 7 Worte Jesu Christi am Kreuz auf dem Hügel Golgatha  

vor den Toren von Jerusalem.
Abschlussversammlung im Festzelt

am Sonntag 10.05.15 15:00 Uhr
mit anschließender gemeinsamer Aufrichtung der 3 Kreuze.

Alle Goldberger + Fremde + Freunde sind willkommen.

In unseren Herzen lebst du weiter

 Hildegard Chmilewski
DANKE für die aufrichtige und herzliche 
Anteilnahme durch geschriebene Worte und stille 
Umarmungen, Blumen- und Geldzuwendungen 
sowie das persönliche Geleit zur letzten Ruhestätte.

Im Namen aller Angehörigen, 
Helga Kluge

Dobbertin/Alt Schwerin, im April 2015

Besonderer Dank gilt dem Altenpflegeheim 
Alt Schwerin für die liebevolle Betreuung, 
der Trauerrednerin Frau Wendt, der 
Familie K. Peters, dem Gasthaus „Zwei 
Linden“, dem Blumenhaus Moth sowie dem 
Bestattungsinstitut Renné für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier.

In schweren Stunden ...

Niemand ist fort, den man liebt.  
Liebe ist ewige Gegenwart.  

Stefan Zweig
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Heizung/Sanitär/Solar

Gerd Grade
Tel. 03 87 36 - 4 24 46  
Fax 03 87 36 - 4 42 87 

19399 Techentin
Crivitzer Chaussee 45a
Info: www.ggrade.de
Email: gerd@ggrade.de

25 Jahre Heizung-Sanitär-Solar
Gerd Grade-Techentin

Innovative Technologien für jedermann
INNOVATIV VERLÄSSLIG KOMPETENT MODERN PROFESSIONELL

Foto: Becker

Das Jahr 2015 ist für die Bundesrepublik Deutschland 
von besonderer Bedeutung. Am 3. Oktober jährt sich die 
Wiedervereinigung zum 25. Mal. 2015 ist auch ein be-
sonderes Jahr für die Firma Heizung/Sanitär/Solar Gerd 
Grade mit Sitz in Techentin. Seit dem 01.06.1990 ist 
sie ein fester Bestandteil unserer Region. Darüber hinaus 
ist die Firma als Fachbetrieb der Sanitär-Heizung-Klima-
Innung auch beispielsweise im Raum Parchim, Güstrow, 
Schwerin bis nach Hagenow bekannt. Aus den 3 Beschäf-
tigten des Gründungsjahres sind inzwischen 10 fest an-
gestellte Monteure geworden. Außerdem hat neben dem 
Handwerksmeister Gerd Grade der Sohn Reno Grade 
im Juli 2011 die Meisterprüfung im Installateur und Hei-
zungsbauer-Handwerk erfolgreich abgelegt. Großer Wert 
wird ebenso auf die Ausbildung von Fachkräften gelegt, 
so konnten in den vergangenen Jahren 6 Auszubildende 
zu einem erfolgreichen Abschluss geführt werden. Ob Hei-
zungs- und Sanitärarbeiten in Neubauten, Sanierungsar-
beiten in Wohnblöcken und Altbauten sowie Installationen 
in denkmalgeschützten Gebäuden oder im Behindertenbe-
reich, das Team der Firma stellt sich den Herausforderun-
gen jeder Baustelle. Voraussetzung dafür ist natürlich eine 
regelmäßige Fortbildung aller Mitarbeiter, denn gerade im 
Bereich der Wärmegewinnung schreitet die Entwicklung 
unterschiedlicher Heiztechniken rasant voran. An Bedeu-
tung gewinnen neben den herkömmlichen Anlagen zu-
nehmend Solaranlagen, Wärmepumpen, Biogasanlagen 
und Blockheizkraftwerke. Auch in diesen Bereichen konnte 
Firma Grade umfangreiche Erfahrungen sammeln. Ein an-
derer Schwerpunkt der Firmentätigkeit liegt auf dem Ge-
werk Sanitär. Aufgrund des demografischen Wandels in 
Mecklenburg-Vorpommern gewinnen barrierefreie und al-
tersgerechte Bäder immer mehr an Bedeutung. So werden 
z. B. vermehrt ebenerdige Duschbereiche und spülrand-
lose WC-Becken nachgefragt. Zudem wünschen immer 
mehr Kunden die Badsanierung aus einer Hand. Dieser 
Tendenz wurde Rechnung getragen. Durch die stetig ge-
wachsene Betriebsstruktur ist die Firma in der Lage, Kom-
plettsanierungen einschließlich Fliesenarbeiten anzubieten 
und durchzuführen. Somit sind selbst gehobene Kunden-

wünsche erfüllbar. Nach wie vor bietet Firma Grade den 
Käufern zudem eine Gelegenheit, sich im eigenen Haus 
über neue Trends im Sanitärbereich zu informieren.

Anlässlich des 25-jährigen Bestehens der Firma wird am 
01.06.2015 ab 10 Uhr ein kleiner Empfang im Büroge-
bäude Crivitzer Chaussee 45a stattfinden, zu dem Sie 
herzlich eingeladen sind. Auf diesem Weg möchte sich die 
Firma Heizung/Sanitär/Solar Gerd Grade bei den Kun-
den und Geschäftspartnern für die jahrelange Treue sowie 
das entgegengebrachte Vertrauen bedanken und mit Ihnen 
auf eine weitere gute Zusammenarbeit anstoßen.
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Ferienwohnungen am Stadthafen Malchow

an der Mecklenburgischen Seenplatte

... ein echterTraumurlaub
egal zu welcher Jahreszeit!

Urlaub 2015 
am See

schon jetzt 
Herbstangebote!

Malchow Stadthafen 
direkt am See

Ferienpark Lenz
am Plauer See

+ BEILAGENHINWEIS
Ein Teil dieser Ausgabe enthält eine Beilage von  

Autos und Service Riedel

Auch Tierliebe geht durch den Magen. 
Hundebesitzer haben jetzt schwarz auf weiß, 
dass sie ihren Lieblingen mit Produkten von 
Pedigree uneingeschränkt Gutes tun. Das be-
stätigt aktuell test, das unabhängige Verbrau-
cher-Magazin der Stiftung Warentest, das ein 
Produkt der Marke Pedigree mit „sehr gut“ 
ausgezeichnet hat.

30 Hundefeuchtfutter wurden in der 
März-Ausgabe 2015 von der Stiftung Waren-
test getestet und bewertet. Auch ein Produkt 
von Pedigree stellte sich dem Test und ging als 
einer der unangefochtenen Testsieger hervor: 
Pedigree Pastete mit 5 Sorten Fleisch überzeugt 
vor allem durch seine „hohe ernährungsphy- 
siologische Qualität“ und aufgrund seiner  
„ausgezeichneten Fütterungshinweise“. Beide  
Bewertungen tragen maßgeblich dazu bei,  
dass Pedigree einer von drei Testsiegern ist.  
Damit liegen Herrchen und Frauchen bei ihren  
Vierbeinern also auf jeden Fall goldrichtig.

„Das ‚Sehr gut‘ für das Produkt von Pedigree 
ist auch eine Bestätigung dafür, dass Mars 
Petcare seine Produkte konsequent an den Er-
nährungsbedürfnissen von Hunden ausrichtet“, 
betont Dr. Cornelia Ewering, Tierärztin und 
Ernährungsexpertin bei Mars Petcare. „Weil 

wir es inzwischen weiterentwickelt haben, ist 
das getestete Produkt selbst zwar nicht mehr 
im Sortiment. Da aber all unsere Produkte und 
unsere Fütterungsempfehlungen auf denselben 
ernährungsphysiologischen Grundsätzen ba-
sieren, könnte man sagen: Das ‚Sehr gut‘ ist 
jetzt sogar noch besser geworden! Oder an-
ders ausgedrückt: Auf Pedigree kann man sich 
immer verlassen“, so Dr. Ewering.

Top-Bewertung von Stiftung Warentest
Pedigree ist „sehr gut“

- Anzeige -
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LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Ihr persönlicher Ansprechpartner

MARIO
WINTER
Telefon: 0171/9 71 57 38
m.winter@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

MANUELA
WOLFINGER
Telefon: 039931/5 79 47
m.wolfinger@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

Grützmacher

Montag – Freitag 09.00 – 12.30, 14.30 – 18.00 Uhr | Samstag 09.00 – 12.00 Uhr
Peer Grützmacher | Lange Straße 108 | 19399 Goldberg | T 038736 40063 | F 038736 40520 | tv-gruetzmacher-goldberg@t-online.de 

25
Am 17.04.2015 konnten wir unser 
25-jähriges Firmenjubiläum feiern.

Wir möchten uns auf das Herzlichste bei allen Gratulanten 
für die vielen Glückwünsche, Blumen und Präsente bedanken. 
Ebenso für die netten Gespräche und tollen Erinnerungen an unsere Anfangszeit.

Der Hauptgewinner, anlässlich unseres Jubiläums 
durchgeführten Tombola, ist William Eggert. Der Abiturient 
freute sich riesig zu seinem Gewinn. Die Hifi-Anlage hat sicher 
eine guten Platz gefunden.
Den Erlös über 212,00 € spenden wir an den Verein 
„Gemeinsam für Goldberg e.V.“.
Am Museumsfest Sonntag, dem 17.05.2015 werden wir den 
Betrag symbolisch überreichen.
Das Geld wird dem Museum zu Gute kommen. 
Allen Loskäufers sei an dieser Stelle dafür gedankt.
 
Auch in den nächsten Jahren möchten wir mit Rat und Tat 
weiter für Sie da sein.
 
Peer und Sabine Grützmacher
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Grützmacher

Montag – Freitag 09.00 – 12.30, 14.30 – 18.00 Uhr | Samstag 09.00 – 12.00 Uhr
Peer Grützmacher | Lange Straße 108 | 19399 Goldberg | T 038736 40063 | F 038736 40520 | tv-gruetzmacher-goldberg@t-online.de 

FAMILIENANZEIGEN 
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  
Bürgerzeitung mit – einfach bequem  
ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Rechtsanwaltskanzlei
Goldberg · Schwerin · Krakow am See

Andy Wiechmann 
Rechtsanwalt

 Rechtsberatung Steuerberatung
  Familien-/Erbrecht  Buchführung
  Verkehrsrecht  Jahresabschlüsse
  Arbeitsrecht    Einkommensteuer-
  Wirtschaftsrecht  erklärung
     Lohnsteuerjahres-
    ausgleich

 Bürozeiten:  Mo., Di., Do.  09.00 - 16.00 Uhr
  Mi. 13.00 - 16.00 Uhr
 Termine nach Vereinbarung

 Schwerin  Goldberg
 Wallstraße 41 Lange Straße 86
 19053 Schwerin 19399 Goldberg
 Tel.: 03 85/ 56 85 16 Tel.: 03 87 36/ 80 99 33
 Fax: 03 85/ 5 57 47 84 Fax: 03 85/ 5 57 47 84

Ansprechpartnerin: Margrit Rajkov
Tel.: 0385/6434-274, E-Mail: rajkov.margrit@bvvg.de

Weitere Informationen zu diesen und anderen Objekten finden Sie  
unter www.bvvg.de. Wir freuen uns auf Ihr Gebot.

Ihr Gebot bzw. Ihre Fragen zur Gebotsabgabe richten Sie bitte an:

 BVVG
 Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH
 Niederlassung Schwerin, Ausschreibungsbüro
 Werner-von-Siemens-Str. 4, 19061 Schwerin
 Tel.: 0385/6434-0, Fax: 0385/6434-134

Verkauf
Baugrundstück an der Nossentiner Heide 
(MS76-2800-131912)
 in Neu Poserin am südlichen Ortsrand
 Verkaufsfläche ca. 1.995 m² (unvermessene Teilfläche)
 Bauvorbescheid gültig bis 26.02.2016
 Orientierungswert: 16.160 EUR

Verkauf dieses Angebotes über Bodenordnungsverfahren, 
d. h. Vermessungs-, Notar- und Grundbuchkosten entfallen.

Vermiete in Goldberg, 2-R.-Whg., 44,5 m2 
im Dachgeschoss mit Küche, Dusche, WC u. Pkw-
Stellplatz, Tel.: 03 87 36/4 09 84 o. 01 73/2 62 19 81

NACHHILFEUNTERRICHT MATHE
 

Gebe Nachhilfeunterricht für die 
Grund- und Realschüler im Fach 

Mathematik.

Anmeldung bei Frau Kluth 
unter der Telefonnummer

038736/ 40041 oder 0173/9159981.

Stellen
Lehrgänge
Fortbildungen
Arbeitskleidung
Informationen

Wir freuen uns auf Sie! vor Ort
Foto: bilderbox
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DIE ENERGIE DES NORDENS www.wemag.com

Ein anderer Ort würde Ihnen besser passen? 
Unseren gesamten Tourenplan finden Sie 
unter www.wemag.com/infomobil 

Gern können Sie diesen auch unter der 
Telefonnummer 0385 . 755-2755 
bei uns anfordern.

In Flächenregionen wie Mecklenburg und der Prignitz ist es gar 
nicht immer so einfach, überall hinzukommen. Aus diesem Grund 
kommen wir mit unserem Infomobil einfach zu Ihnen.

Wir sind vor Ort und 
für Sie da!

 

                

Gleich Termine für
Goldberg merken:

3 08.06.15
 
immer 14:00 - 16:00 UhrJohn-Brinckman-Straße

 

Volks- und Raiffeisenbank eG: Meine Bank in Mecklenburg ...

n 

Kontaktdaten zum Bauprojekt:
Ferienpark Lenz am Plauer See, Andreas Grzibek, Hans-Joachim Groß
Tel. 039931/57931 o. 0171/9715740, www.ferienpark-lenz.de

Buchungsanfragen:
Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Dichte Wälder, weite Seen und unendlich viel Natur 
- inmitten des Herzens der Mecklenburgischen 

Seenplatte entsteht derzeit ein unvergleichli-
ches Projekt.
Der eingezogene Frühling lässt den Baufort-

schritt am Ferienpark Lenz sichtbar werden. Die 
ersten Häuser sind fertig gestellt und mit viel Liebe einge-

richtet worden. Die Außenanlagen erstrahlen in freundlichem Grün 
und laden mit ihrer regionalen Bepflanzung zum Verweilen ein. Der Hafen, 

der naturbelassene Strand und die Gastronomie warten auf ihre Gäste, die sich 
nicht lange bitten lassen und schon zahlreich ihre Ferien gebucht haben.
Die noch ausstehenden Bauarbeiten werden mit großer Rücksicht auf die Erholungssuchenden 
weitergeführt. Selbstverständlich ist es weiterhin möglich, eines der 42 großzügigen Grund-
stücke zu erwerben, um dort selbst ein hochwertiges Ferienhaus zu errichten.

Neues vom Ferienpark LENZ 
am Plauer See

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Dichte Wälder, weite Seen und unendlich viel Natur 
- inmitten des Herzens der Mecklenburgischen 

schritt am Ferienpark Lenz sichtbar werden. Die 
ersten Häuser sind fertig gestellt und mit viel Liebe einge-

richtet worden. Die Außenanlagen erstrahlen in freundlichem Grün 
und laden mit ihrer regionalen Bepflanzung zum Verweilen ein. Der Hafen, 

Neues vom Ferienpark LENZ 
am Plauer See

Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de
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Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 11.30 Uhr

Kaufen, wo es wächst!

Große 
Auswahl  

an Beet- und
Balkonpflanzen

Wir haben für Sie geöffnet
von 8.30 bis 11.00 Uhr.

Muttertag
am 10. Mai

MuttertagAlles Liebe 
zum

tägl. ab 11 Uhr geöffnet
Mittwoch Ruhetag

ACHTUNG!
Wir verteilen über die Deutsche Post!
Auch Ihre Prospekte und Beilagen!
Fragen Sie unverbindlich an und  
nutzen Sie den hohen Qualitätsstandard  
der Deutschen Post!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Ansprechpartner: Herr Grzibek · Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow 
Tel. 03 99 31/5 79-31 · Fax 03 99 31/5 79-30 
e-mail: ag@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Ihr Fachmann in der Region

F
ot

os
: B

ild
er

bo
x



Heimat Bote – 20 – Nr. 05/2015

 

Gebr. Schweder Baustoffhandels GbR
Plauer Baustoffmarkt
19395 Plau am See
Lübzer Chaussee 1 a · Tel.: 03 87 35/ 4 91 01 · Fax: 4 91 02
E-Mail: plauerbaustoffmarkt@t-online.de
www.plauerbaustoffmarkt.de

Krakower Baustoffmarkt
18292 Krakow am See 
Am Altdorfer See 1 · Tel./Fax: 038457/24140/24145
E-Mail: krakowerbaustoffmarkt@t-online.de
www.krakowerbaustoffmarkt.de

Ihr Partner für Baustoffe 
in Plau am See und Krakow am See.

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr  

Sandra und Sven Lakomy GbR
Lange Str. 110, 19399 Goldberg

Tel. 03 87 36/ 8 04 29
&

Steinstr. 1, 19395 Plau am See
Tel. 03 87 35/ 17 99 50

Exklusivangebot SL Phone Concept

HTC Desire 510 
mit Congstar Allnet Flat M
(24,99 € mtl.)

Betriebssystem: Android 4.4.3
Prozessor: 1.2 GHz Quad-Core-Prozessor,
Größe des Arbeitsspeichers (RAM): 1.0 GB 
einmalige Zuzahlung nur 39,99 €

Angebot gültig bis 15.05.2015.

Jetzt schnell sein, Angebot nur 
noch bis 15. Mai verfügbar.


